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unterrichtet dort unter anderem
Kickboxen.
Der kostenfreie Selbstvertei-

digungskurs findet seit nun-
mehr drei Jahren immer im Rah-
men des Tages gegen Gewalt
gegen Frauen statt. Dieser Tag
rückt das Thema seit 1981 in
den Fokus der Öffentlichkeit. Im
Jahr 1999 wurde eine Resolu-
tion von den Vereinten Natio-
nen verabschiedet, die den 25.
November offiziell zum „Inter-
nationalen Tag zur Beseitigung
von Gewalt gegen Frauen“ er-
klärte. Das Datum wurde be-
wusst gewählt. Es ist der Todes-
tag der drei Schwestern Mira-
bal, die am 25. November 1960
nach Folter in der Dominikani-
schen Republik starben. Sie hat-
ten sich gegen die dort herr-

Frauen haben wieder die Mög-
lichkeit, einen Selbstverteidi-
gungskurs zu besuchen.
Fotos: artveo/Vera Bruss,
LK OPR/Judith Melzer-Voigt

schende Diktatur zur Wehr ge-
setzt.
Weltweit erlebt jede dritte

Frau im Laufe ihres Lebens min-
destens einmal körperliche oder
sexualisierte Gewalt. In
Deutschland ist es jede
vierte Frau. Manche
von ihnen überleben
den Angriff nicht:
Jeden Tag versucht
ein Mann in Deutsch-
land, seine Partnerin
oder Ex-Partnerin zu
töten. Jeden zweiten
bis dritten Tag gelingt
die Tötung. Um
auf diese er-
schre-
ckende
Situa-
tion, die

sich in den vergangenen Jahren
nicht verbessert hat, aufmerk-
samzumachen,wird am25.No-
vember um 11 Uhr auch in Neu-
ruppin wieder die Flagge gegen
Gewalt an Frauen am Alten
Gymnasium gehisst. Anschlie-
ßend wird im Foyer des Alten
Gymnasiums die neue Website
des Arbeitskreises Schutz vor
häuslicher Gewalt in OPR vorge-
stellt. Der Arbeitskreis gewann
im Jahr 2022 den Brandenbur-
ger Landespräventionspreis.
Es sind zudem weitere Veran-

staltungen im Umfeld des 25.
November 2024 geplant: Am
27.Novemberum17Uhrwirdes

eine Filmvorführung und ein
Gespräch mit einem
Streetworker zum The-
ma „Zwangsprostitu-
tion“ im Museum

Neuruppin
geben.

DieAutorinChristinaClemm–
nominiert für den Preis der Leip-
zigerBuchmesse2024–wirdam
3. Dezember ab 18 Uhr aus
ihrem Buch „Gegen Frauen-
hass“ lesen. Die Lesung findet
im Museum in Neuruppin statt.
Die Teilnahme an allen Veran-

staltungen anlässlich des Tages
gegen Gewalt gegen Frauen ist
kostenfrei.
Nähere Informationen erhal-

ten Interessierte bei den Gleich-
stellungsbeauftragten von
Landkreis und Stadt Neuruppin
unter Tel. 03391/6887020 und
Tel. 03391/355600. WS

2 Anmeldungen für den selbst-
verteidigungskurs gehen per
E-Mail: judith.melzervoigt
@opr.de. Auch telefonische An-
meldungen unter Tel. 03391/
6887020 sind möglich.

Rommé im
Kulti Kyritz
kyritz. Der Verein Kulti Kyritz
und die Volkssolidarität laden al-
le, die gerne Rommé spielen, zu
einem gemütlichen Rommé-
Nachmittag am Mittwoch, dem
27. November, ab 13.30 Uhr ins
Kulti recht herzlich ein. WS

2 Einsatz 4 Euro, Anmeldungen
unter Tel. 033971/32952

Arbeitseinsatz
am Bootshaus
WusterHauseN. Die SG
Wassersportfreunde Wuster-
hausen e.V. lädt ihre Mitglieder
für Samstag, den 30. November,
ab9Uhr zueinemArbeitseinsatz
am Bootshaus in Wusterhausen
ein.
Die Vereinsmitglieder werden

gebeten, Laubharken, Schippen
und Schubkarren mitzubringen.
Im Anschluss gibt es einen Im-
biss. WS

NeuruppiN. Anlässlich des Ta-
ges gegenGewalt gegen Frauen
am 25. November bieten die
Gleichstellungsbeauftragte des
Landkreises Ostprignitz-Ruppin,
Judith Melzer-Voigt, und die
Gleichstellungsbeauftragte der
Stadt Neuruppin, Ines Rehfeld,
erneut einen kostenfreien
Selbstverteidigungskurs für
Frauen im Landkreis an. Dieser
findet am Freitag, dem 29. No-
vember, von 17 bis 20 Uhr in der
Turnhalle des Neuruppiner
Schinkelgymnasiums statt.
Der Selbstverteidigungskurs

für Frauen wird in diesem Jahr
vonBrianKehnscherpergeleitet,
der Mitglied im SC Kempo-Neu-
ruppin e.V. ist. Dort werden
ebenfalls entsprechende Kurse
angeboten. Brian Kehnscherper
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Selbstverteidigung
erlernen
Gewalt gegen Frauen: Dritter kostenfreier
Selbstverteidigungskurs für Frauen findet in Neuruppin statt

„Warten auf Hollywood“
Soloprogramm mit Schauspieler Thomas Rudnick am 29. November im alten Aldi in Wittstock
Wittstock/Dosse. Wer
kennt sie nicht, die wunderba-
ren Filmemit demDorfpolizisten
Horst Krause und seinen
Schwestern aus Brandenburg?
NunhatderAutor undRegisseur
dieser beliebten RBB-Reihe,
Bernd Böhlich, gemeinsam mit
dem Wittstocker Schauspieler
Thomas Rudnick ein Solopro-
gramm mit dem Titel „Warten
auf Hollywood“ auf die Bühne
gebracht. Darin wartet Frank
Czerwinski – seines Zeichens
Filmschauspieler – nicht nur auf
den lang ersehnten Anruf aus
Hollywood, nein, er plaudert
auchüber andere prägen-
deMomente in seinem
Leben, die eng mit
Geduld und Aus-
dauer verknüpft
sind.
Mit einer Mi-

schung aus Hu-
mor und Nach-
denklichkeit er-
zählt Thomas
Rudnick zahlrei-
che Anekdoten
und lädt das Pu-

blikum ein, an seinen Erfahrun-
gen am Filmset teilhaben zu las-
sen. Er berichtet von Top-Rollen
und Flop-Rollen, von seinemers-
ten Auto, seiner großen Liebe,

derWende undwie er auf all das
geduldig gewartet hat. Warten,
ohne zu erwarten – und das
ganz ohne Meckern. Aber geht
das überhaupt? Kann ein Bran-
denburger ohne Meckern aus-
kommen? Wäre das nicht wie
der Spreewald ohneGurken, die
Uckermark ohne Kühe oder
Potsdam ohne den Alten Fritz?
„Warten auf Hollywood“ ist

eine liebevolleHommageandie-
sen kargen Landstrich rund um
Berlin, irgendwozwischenHam-
burg, Dresden und Stettin, und
an seine Bewohner mit ihrem
ganz speziellen Charme.

Gehen Siemit auf diese 70-
minütige, spannende Reise
durch die Region Bran-
denburg und durch sei-

ne Zeiten und vielleicht entde-
cken Sie dabei die Vorzüge des
Wartens auch für sich. Thomas
Rudnick ist am Freitag, dem 29.
November, ab 19 Uhr, im alten
Aldi inWittstock zuGast. Karten
gibt es beim Veranstaltungsser-
vice Jörg Lutter (Tel.
0162/8922726) und bei der
Touristinformation Wittstock
(Tel. 03394/429550). WS

Schauspieler Tho-
mas Rudnick ist am
29. November mit
dem Programm
„Warten auf Holly-
wood“ zu Gast in
Wittstock.

Foto: Veranstalter

Heiligengraber
Zeitgespräche
HeiligeNgrabe. Im Rahmen
der Heiligengraber Zeitgesprä-
che lädt dasKlosterstift zumHei-
ligengrabe zu einem Austausch
darüber ein, wie man die He-
rausforderungen um sich herum
meistern und die vorhandenen
Ressourcen aktivieren kann. Es
geht um Resilienz in krisenhaf-
ten Zeiten und um innere Stärke
in der Unsicherheit. Klimakrise,
geopolitische Unsicherheiten
und andere Aspekte des tägli-
chen Erlebens haben bei vielen
Menschen das Bewusstsein für
die Bedeutung der inneren Wi-
derstandsfähigkeit geschärft.
Gäste des moderierten

Podiumsgesprächs sind Juliane
Damian, Wirtschaftspsycholo-
gin und Projektmanagerin für
Resilienztransfer imMittelstand-
Digital-Zentrum Zukunftskultur;
Ilsabe Alpermann, Theologin
und Äbtissin des Klosterstifts
zum Heiligengrabe; und Chris-
toph Steinebach, Entwicklungs-
psychologe und Resilienzfor-
scher an der Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaf-
ten. Interessierte sind zu diesem
Zeitgespräch herzlich in den Stü-
ler-Saal des Klosterstifts eingela-
den. Es gibt Gelegenheit zu Bei-
trägen und Fragen aus dem Pu-
blikum. Die Heiligengraber Zeit-
gespräche werden veranstaltet
vom Klosterstift zum Heiligen-
grabe in Kooperation mit dem
Rotary-Club Wittstock und dem
Mittelstand-Digital-Zentrum Zu-
kunftskulturmit Sitz in Potsdam.
Der Besuch der Veranstaltung

ist kostenfrei. WS

Gedenken am
Volkstrauertag
kyritz. Anlässlich des Volks-
trauertages am 17. November
möchte die Stadt Kyritz auch in
diesem Jahr ein Zeichen setzen
undderOpfer vonKriegundGe-
walt gedenken. Gleichzeitig soll
der Tag jedoch auch zu Versöh-
nung, Verständigung und Frie-
denmahnen –wichtiger denn je
in diesen Zeiten.
Die Kranzniederlegung findet

am morgigen Sonntag ab 9 Uhr
auf dem Friedhof in der Graf-
von-Schulenburg-Straße und
anschließend am sowjetischen
Ehrenmal sowie am VdN-Denk-
mal statt. WS

Tierpark ist am
19.November zu
kuNsterspriNg. Aufgrund
eines Teamtages bleibt der Tier-
park Kunsterspring am Diens-
tag, dem19.November, fürGäs-
te geschlossen. Die Stadtverwal-
tung Neuruppin bittet um Ver-
ständnis. WS

Wer Hörgeräte trägt, bleibt länger geistig fit!
Obsidian Hörgeräte - 16909 Wittstock Markt 20

Pritzwalker Chaussee 6
19348 Perleberg OT Spiegelhagen

Telefon: 0 38 76 / 61 65 94
Telefon: 01 73 / 2 32 87 19
WhatsApp: 01 76 / 45 28 55 44
E-Mail: m1fenster@online.de
Shop: https://fenster-tueren-spiegelhagen.de/

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr und

12.30 – 17.00 Uhr
Sonnabend: nach Vereinbarung

Große Auswahl
am Lager
und
kurze Lieferzeit
bei Maß-
anfertigungen

Fenster · türen
rollladen u. v. m.

Maße:
100 x 200 cm

Preis:

363 €

Lange Str. 47, 16818 Karwe, Funk 0171-8386616 und 0162-203 27 47

Fax 033925-90847, Mail: astrodachbau@googlemail.com

Unsere Steuererklärung
lassen wir machen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)
Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen,
Renten und Pensionen.

Beratungsstelle Wusterhausen/Dosse

Lindenstraße 29 | 16845 Lögow
0155 – 100 613 61
jan.stieger@steuerring.de
www.steuerring.de/stieger

Glück schenken?
...mit unseren Familienanzeigen!

0331 / 28 40 404Wir beraten Sie gern:



neustadt
Friedhof Köritz So. 13 uhr got-
tesdienst
Kreuzkirche kirchplatz 1: So.
15 uhr gottesdienst mit kirchkaffee

Wittstock
Friedhof Gadow So. 14 uhr an-
dacht
St.-Marien-Kirche Wittstock
kirchplatz 1:Mi. 18 uhr gottes-
dienst zum buß- und bettag

Zernitz
Ev. Kirche Zernitz zernitzer dorf-
str.: So. 10.30 uhr gottesdienst mit
verstorbenengedenken

beratung & hILFe

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ burg-
str. 46:Mo. 14-18 uhr,Di., Do. 10-
18 uhr,Mi. 13-16 uhr beratung,
kreatives gestalten, tel. 03394/
404752 und 0152/01599212, zu-
sätzliche telefonische sprechzeiten:
mo 18-20 uhr, mi 11-13 uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo markt 8: Sa. 9.30-13 uhr,
Di. 10-18 uhr,Do. 12-18 uhr, Fr.
10-13 uhr tel. 03394/444213,
e-mail: kbs.wittstock@awo-opr.de.,
mo und mi gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Mo. 13-15 uhr,
Mi. 16-18 uhr selbsthilfewerkstatt

tourIst-InForMatIon

kyritz
Kultur- und Tourismusbüro tel.
033971/85255, maxim-gorki-
str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 uhr,
Di. 10-17 uhr, Fr. 9-14 uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation tel.
033979/87760, am markt 3: Sa.
10-16 uhr,Di. 13-18 uhr,Do., Fr.
10-17 uhr geöffnet

alle angaben ohne gewähr

Junges Kabarett
damit allgemeiner Beliebigkeit und zunehmender
Spaßfreiheit entgegen. Denn die Sachlage ist ein-
deutig: Satire muss endlich wieder absurder wer-
den als die Wirklichkeit! Das Publikum kann sich
auf einen furiosen Kabarett-Nachmittag freuen.
Mit Leichtigkeit und spitzem Humor gelingt hier,
was in Zeiten vonKrieg undKlimakrise oft schwer-
fällt: Über wirklich relevante Dinge zu reden.
Das Sonntagskabarett in Olafs Werkstatt beginnt
um 15 Uhr. Zuvor kannman ab 14 Uhr Kaffee und
Kuchen genießen. Karten gibt es unter Tel.
033970/14423 oder im Internet auf www.olafs-
werkstatt.de. Text: WS, Foto: Agentur

Die Berliner Distel präsentiert amSonntag, dem
24. November, in Olafs Werkstatt in Neustadt

(Dosse) das Programm„Unfreiwillig komisch –Ka-
barett zum Wegschmeißen“. Mit Henning Ruwe
und Martin Valenske sind zwei Vertreter des Jun-
gen Kabaretts zu Gast bei Olaf Krause.
Schwierige Zeiten erfordern drastische Maßnah-
men: ZumBeispiel einenGang ins Kabarett. Für al-
le, die noch keine Lust auf Resignation haben, gibt
es das brandaktuelle Programm der Humorprofis
Henning Ruwe undMartin Valenske. Immer streit-
bar bieten die beiden Kabarettisten der Berliner
Distel scharfe politische Satire und stemmen sich

blumenthal
Ev. Kirche Blumenthal
str. der solidarität: So. 10.30 uhr
gottesdienst mit abendmahl

damelack
Kirche
So. 10.30 uhr gottesdienst mit to-
tengedenken und abendmahl

heiligengrabe
Ev. Kirche Heiligengrabe
Mi. 18 uhr gottesdienst

Gemeindehaus Heiligengrabe
So. 10.15 uhr gottesdienst

kyritz
Dorfkirche Teetz am kirchplatz 7:
So. 11 uhr gottesdienst
St. Marienkirche Kyritz Johann-
sebastian-bach-str. 51: So.
10.30 uhr vorstellungsgottesdienst
der konfirmand*innen

königsberg
Dorfkirche Königsberg königs-

berger dorfstr. 71: So. 9.30 uhr
gottesdienst

kötzlin
Ev. Kirche Kötzlin
kötzliner str.:Mi. 17 uhr gottes-
dienst mit totengedenken und
abendmahl

Leddin
Ev. Kirche Leddin
kyritzer str.: So. 9 uhr gottesdienst
mit abendmahl

Warum flieht jemand vor der
Polizei? Um der Todesstrafe
oder einer lebenslangen Haft-
strafe zu entgehen? Das ist
nachvollziehbar. Aber wenn es
nur um fünf Jahre geht, lohnt
sich dafür die ständige Angst
vor der Entdeckung? Und sie
werden fast alle entdeckt, unter
anderem von Tommy. In dem
Buch „Einer kriegt sie alle“ er-
zählt ein österreichischer Krimi-
nalist, mehr als 20 Jahre Ziel-
fahnder des Österreichischen
Bundeskriminalamtes, von sei-
nen Einsätzen in der ganzen
Welt, von seinen Arbeitsmetho-
den, von der Gedankenwelt der
Verbrecher und der ihrer Verfol-
ger. Tommy identifiziert sich
nichtmit seinenZielpersonen, er
denkt nicht wie sie, aber er
kennt sie genau, ihre Vorlieben
und Abneigungen, selbst wenn
es darumgeht,welchen Frauen-
typ siebevorzugen.„DieGelieb-
te ist immer der Joker“, weiß
Tommy, der nicht nur die krimi-
nalistischen Methoden be-
herrscht, sondern auch das Le-
ben kennt.
ImAuslandhateinZielfahnder

nicht mehr Rechte als jeder Tou-
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Eröffnet wird die Veranstal-
tung durch einen Vertreter des
bulgarischen Kulturinstituts am
20. November um 18 Uhr mit
dem typischen bulgarischen
Brot und Salz. Und weil man in

Das Wittstocker Kino „Astoria“
lädt für den 20. November zu
einer Live-Reportage mit dem
Reisejournalisten Ralf Schwan
ein.
fotos: Ralf schwan

veRanstaltungskalendeR vOm 16. nOvembeR bis zum 22. nOvembeR

kInder & Jugend

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 uhr geöffnet;Do. 15 uhr
siebdruckworkshop für kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

kurse &Workshops

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 uhr, Fr. 10-11 uhr handykurse
für interessierte 60+; Fr. 9 uhr
sturzprävention, anmeldung unter
tel. 03394/475916
Volkssolidarität tel.
03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 uhr sturzprävention, anmeldung
unter tel. 03394/475916

senIoren

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Di., Do. 13-
16 uhr karten spielen, Rommé
Volkssolidarität tel.
03394/47590, Poststr. 11:Di. 9-
11 uhr Plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 uhr karten spielen, skat und
Rommé

soZIaLes

Wittstock
Bürgerhaus Dranse dranser dorf-
str.:Mi. 18 uhr tanzkurs kreistänze
und standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger str. 6: Sa., So. 9-17 uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 uhr,Do., Fr. 15-
21.30 uhr geöffnet

kIrche

berlinchen
Dorfkirche Berlinchen
dorfplatz 5: So. 11 uhr volkstrauer-
tag

Die Zeit ist sein Partner
rist, er muss mit der nationalen
Polizeibehörde zusammenarbei-
ten, was mitunter auch einiges
Geschick und Taktgefühl ver-
langt.Die Leser erfahrenanhand
der einzelnen Fälle vieles über
Champagnerfraktionen, verrä-
terische Pausen bei Telefonaten,
Methoden, die Identität zu ver-
schleiern, eine fleischgeworde-
ne Lügendetektorin und darü-
ber, wie verräterisch alltägliche
Gewohnheiten und Lieblings-
wörter sind. Der Zielfahnder
wirkt sehr unterschiedlich auf
seine Beute, mal ist er der gute,
mal der böse, mal der saubere
und auch mal der schöne Bulle-
so sind auch einige Kapitel des
Buches überschrieben. Andere
berichten von der Arbeitsteilung
mit seiner FrauClaudia imMord-
kommissariat.
Die Suche nach Verbrechern

führt in Slums und Grandhotels,
verrufene Viertel und in Klöster.
Tommy und seine Kollegen sind
unter anderem inÖsterreich, Ita-
lien, Brasilien und Frankreich
unterwegs. Mit dem trockenen
Humor, den das Buch auszeich-
net, werden interessante Details
über den Alltag in diesen Län-
dernausderSichtdesKriminalis-
tenbeigegeben.Hier trifft er sich
mit den Erfahrungen des Publi-
zisten Helge Timmerberg, der
die Erinnerungen von Tommy
aufgeschrieben hat und ein re-
nommierter Reisereporter ist.
Seit 2002 haben die österreichi-
schen Fahnder unter anderem
65 Mörder und 92 Großbetrü-
ger, die einen Gesamtschaden
von 2,5 Milliarden Euro verur-
sacht hatten, aufgespürt. Da-
rauf ist Tommy stolz, denn die
einzigeHoffnungaufGerechtig-
keit ist die Bestrafung durch die
Justiz. rv

2 timmerberg, h.: einer kriegt sie
alle. ecoWing Verlag, salzburg,
2024

Cover: verlag

Buchtipp

DerWochenspiegel veröffentlicht in loser
Folge Texte auf Plattdeutsch. Unterstützt
werdenwir dabei vomVerein fürNieder-
deutsch im Land Brandenburg e.V. so-
wie vom Plattdeutschen Stammtisch
Wittstock.Dafür vielenDank!Und Ihnen,
liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

DeMudder schimpt mit Evelin:
„Wat büst du blot för’n Farken!
Un sowat will mien Dochter sin!

Künnst du nich sülwst dat marken?
Geihst ümmerhen all Klasse Acht,

nu ward dat sachtens Tiet,
dat so bilütten man ganz sacht
eins up sien „Ümmetsch“ süht…

Nochtau as Diern - binah jung’n Fru,
soll man sich gadlich hägen!
Ik hoff blot, dat ok endlich du
eins anfängst, die tau plägen!

Kiek di doch Schmitt’s ehr Karin an –
ehr ’Mäkapp’ un de ’Mannikür’!
De kriggt gewiss ’n fienen Mann,
sei hett all hüt de recht’ Kalür!
Seih ik dien Noegel…. gittegitt!

Hest mit de Tähn an rümmerpuhlt -
un ’t Schwart ünner de Ränner sitt,
as harst’ dien Grotmudder utkuhlt!“-
„Du Mudding, hieran büst du Schuld -

Wur oft all hew ik di üm bäden,
wenn du hest Kauken backen wullt:

’Leiw Mudding, lat mi ok eins knäden!’
Doch nah mien Schaultiet – warst du seihn,

denn bring ik sülwst mi in Resong!
Ik back mien’n Kauken denn allein!
Dor krieg ok ik schön’ Noegel von!“

Helmut Hillmann

Manniküre

hieR finden sie hilfe

not- und
serVIcenuMMern

Polizei: 110
feuerwehr: 112
behördenruf: 115

krankentransport:
0331/1 92 22

zahnärztl. notdienst:
0331/3 70 10

apotheken:
0800/0 02 28 33

frauenhaus und
frauenberatungsstelle:
03391/23 03

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

alzheimer-beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

elterntelefon: 0800/1 11 05 50

blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

bereItschaFtsdIenste

Ärzte:
116 117
augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

karten- und handy-
sperrung

eC- und kreditkarten:
116 116

alle angaben ohne gewähr.

Europas
unbekannter Schatz
live-Reportage über bulgarien am 20. november im
Wittstocker kino „astoria“ – filmwoche vom 20. bis 24. november

wittStock. Im Rahmen der 9.
Filmwoche mit dem Thema
„Bulgaria, Bulgaria!“ vom 20.
bis 24. November lädt das Kino
„Astoria“ inWittstock fürMitt-
woch, den 20. November, zu
einer Live-Reportage über Bul-
garien ein.
Unter dem Titel „Europas un-

bekannter Schatz“ kann man
ab 18.30 Uhr das Land der
Sommersehnsucht und die
zweite Heimat des Wittstocker
Kinobetreibers kennenlernen.
Bulgarien ist bekannt für seine
schönen Strände, seine Berge
und seine sagenhafte Gast-
freundschaft.

Deutschland ist, erweitert der
Veranstalter die Begrüßung zu
einem kleinen Schmalzbrotbü-
fett mit Sekt und Saft. Ab 18.30
Uhr entführt dann der Reise-
journalist Ralf Schwan seine
Gäste in einer Live-Reportage in
das Balkanland – zu Fuß,mit der
Bahn und mit dem Auto. WS

2 das gesamte programm der
Filmwoche vom 20. bis 24. no-
vember findet man unter
www.kino-astoria.de

Kino in Berlitt
Berlitt. Mit der Aufführung
des DDR-Films „Wenn die Nacht
kein Ende nimmt“ lädt Berlitt
zum letzten Mal für dieses Jahr
zu einem Kinoabend ein. Der
Film aus dem Jahr 1959 wird ab
19 Uhr im Berlitter Schloss ge-
zeigt und erzählt die Geschichte

der 17-jährigen Waise Doris aus
Westberlin, die von einem bes-
seren Leben träumt unddoch als
Prostituierte im Rotlichtmilieu
landet. WS

2 Für getränke ist wie immer ge-
sorgt. der eintritt ist frei.

Flohmarkt in Sewekow
Sewekow.Noch bis zummor-
gigen Sonntag (17. November)
lädt Rosemarie Ristau zu einem
Flohmarkt ein. Jeweils in der Zeit
von 10 bis 16 Uhr werden ver-
schiedene Haushaltswaren, Kü-

chenschränke, Küchenutensili-
en, Dekowaren, diverse Möbel,
Werkzeug, Gartenmöbel und
vieles mehr angeboten. WS

2 ort: sewekow, dorfstraße 2
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Gemütlicher Start
in den Advent
Das Autohaus Füllgraf & Partner lädt für
den 30. November zum Weihnachtsmarkt nach Kyritz ein

Worm mit einem Sehtest. An-
geboten werden außerdem
Tupperware, Honig vom Imker,
Kinderbekleidung, Kinderspiel-
zeug, Töpferwaren, Holzarbei-
ten aus Wildberg, Häkel- und
Strickwaren sowie andere
Handarbeiten. Für Kinder gibt
es Bastelangebote und ein Ket-
tenkarussell.

Für das leibliche Wohl sorgt
die Landfeldküche Walter mit
Erbsensuppe und Bratwurst.
Außerdem können die Besucher
Kaffee, Kuchen und Glühwein
genießen.

Das Team des Autohauses
Füllgraf & Partner an der B5 lädt
zwischen 10 und 14 Uhr zum Be-
such des Weihnachtsmarktes
ein und wünscht sich, gemein-
sam mit vielen kleinen und gro-
ßen Gästen an diesem Tag ge-
mütlich in die Adventszeit zu
starten. ge

2 Der Eintritt ist frei.

Ausklang der Saison beim MC Dreetz
14. Winterenduro bietet am heutigen Samstag noch einmal Motocross-Action
DReetz. Packenden Motor-
sport können Zuschauer am
heutigen Samstag, dem 16. No-
vember, auf dem Vereinsgelän-
de des MC Dreetz erleben. Zum
14. Mal findet dort das traditio-
nelle Winterenduro statt. Beim
Saisonausklang der Endurofah-
rer starten indiesemJahr imRen-
nen vor den Erwachsenen wie-
der die Kids-Klassen des ADAC-
Enduro-Cup Berlin-Branden-
burg auf der frisch präparierten
Strecke.

Enduro, das heißt „Ausdau-
er“ und lässt sich auch mit „ab-
gehärtet“ übersetzen. Genau
diese Härte braucht wohl auch
jeder, der sich Mitte November
auf eine etwa acht Kilometer
lange Runde begibt, die neben

dem schwer zu fahrenden tiefen
Dreetzer Sand auch noch zahl-
reiche künstliche Hindernisse
bereithält. Es werden – in einer
marathonähnlichen Renndis-
tanz von drei Stunden – Beton-
rohre oder große Reifen zu über-
queren sein – und das möglichst
schnell und sturzfrei.

In Dreetz treten, neben den
Fahrern des ADAC-Cup, auch
immer viele Starter benachbar-
ter Bundesländer an. Und da es
neben den Einzelfahrern auch
noch eine starke Teamklasse
gibt, bietet sich auch hier vielen

einheimischen Akteuren die
Möglichkeit, das lange Rennen
zu zweit im Wechsel zu bestrei-
ten. Ganz so ausdauernd brau-
chen die Kids nicht zu sein. In

verschiedenen Klassen treten
die Jüngsten – auf etwas ent-
schärften Streckenabschnitten
– in einem einstündigen Wett-
bewerb gegeneinander an.

Da hier bereits die Sechsjähri-
gen um schnelle Rundenzeiten
kämpfen, darf man auch in den
kleinen Klassen auf interessante
Rennen gespannt sein, bevor im
Anschluss die Großen auf den
zerfahrenen Gesamtparcours
gehen.

Für alle Zuschauer wird die
Veranstaltung kostenlos auf
dem weitläufigen Gelände des
MC Dreetz ab 10 Uhr mit dem
Start der Nachwuchsklassen be-
ginnen.

Am Vormittag fahren die Kids
der Klassen 50, 65, 85 und 125
jeweils ein Ein-Stunden-Enduro-
rennen auf einer verkürzten
Strecke. Ab 12 Uhr starten die
großen Klassen das Drei-Stun-
den-Enduro. WS

Der MC Dreetz lädt am heuti-
gen Samstag zum 14.Winteren-
duro ein. Foto: Archiv

KyRitz. Es ist eine unumstößli-
che Tradition, dass am Samstag
vor dem 1. Advent im Kyritzer
Autohaus Füllgraf & Partner ein
Weihnachtsmarkt stattfindet.
In diesem Jahr ist es am Sams-
tag, dem 30. November, bereits
das 23. Mal.

Einen Tag lang treten dann
die Autos in den Hintergrund,
räumen das Feld für weihnacht-
liche Stände, Bastelangebote,
Geschenkideen und vorweih-
nachtliche Gaumenfreuden.
Natürlich hat auch der Weih-
nachtsmann sein Kommen zu-
gesagt und sicher auch kleine
Überraschungen für die jüngs-
ten Besucher dabei.

Zu den Akteuren gehören die
Mosterei Wietz, die Dekra mit
einem Fahrsimulator und Optik

Das Kyritzer Autohaus Füllgraf
lädt zu einem Weihnachtsmarkt
ein. Foto: Sandra Bels

OstpRigNitz-RuppiN.
Einen weiteren Schritt in Rich-
tung Digitalisierung geht jetzt
der Tourismusverband Prignitz
e.V. und stellt ab sofort auf
Open Data um. Dies bedeutet,
dass touristische Anbieter in
der Region ihre Angebote kos-
tenfrei in die touristischen
Datenbanken der Prignitz und
des Reiselandes Brandenburg
einpflegen können. Damit er-
halten sie eine deutlich größere
Sichtbarkeit, denn ihre Infor-
mationen werden unentgelt-

lich auf den Plattformen
www.dieprignitz.de und
www.reiseland-branden-
burg.de ausgespielt.

Touristische Leistungsträger
wie Übernachtungsbetriebe,
Freizeiteinrichtungen sowie
Serviceanbieter profitieren von
der neuen Regelung. „Im
Gegensatz zur bisherigen Pra-
xis, bei der eine kostenpflichtige
Eintragung notwendig war, bie-
tet das neue Open-Data-Modell
allen Anbietern die Möglich-
keit, ihre Angebote einem brei-

tenPublikumzugänglichzuma-
chen. Damit schaffen wir für
unsere touristischen Anbieter in
der Prignitz einen echten Mehr-
wert“, erklärt Mike Laskewitz,
Geschäftsführer des Tourismus-
verbandes Prignitz e.V. „Unsere
Region und ihre Angebote wer-
den über die Prignitz hinaus
sichtbar und können von einer
noch größeren Zielgruppe ent-
deckt werden.“

Die Einbindung in die Daten-
banken ermöglicht nicht nur
eine Veröffentlichung auf den

genannten Webseiten, son-
dern sorgt auch dafür, dass die
Angebote von potenziellen
Gästen auf anderen Partner-
portalen des Reiselandes Bran-
denburg und darüber hinaus
gefunden werden können. Die-
se Maßnahme stärkt die regio-
nale Tourismuswirtschaft, die
Prignitzer Reiseregion und Tou-
rismuswirtschaft und erleich-
tert kleinen und mittelständi-
schen Anbietern den Zugang
zu digitalen Vertriebskanälen.
Die Eintragungen können von

allen gästerelevanten Anbie-
tern online auf www.dieprig-
nitz.de/user/poi vorgenommen
werden. Für weitere Informa-
tionen und Fragen steht der
Tourismusverband Prignitz e.V.
unter Tel. 03876/30741923
oder per E-Mail unter marke-
ting@dieprignitz.de zur Verfü-
gung. WS

Mehr Werbung für touristi-
sche Angebote in der Region.
Foto: Stadt Kyritz

Mehr Reichweite für
touristische Angebote
Touristische Anbieter können sich jetzt auf den Tourismus-Webseiten der Prignitz kostenfrei eintragen lassen

Wissenschafts-Themen
für jedermann
NeuRuppiN. Im Rahmen der
Vorlesungsreihe „Neuruppiner
Hörsaal“ lädt die Präsenzstelle
Prignitz der Hochschulen des
Landes Brandenburg für Don-
nerstag, den 21. November, zu
einer weiteren Veranstaltung
nach Neuruppin ein. Ab 18 Uhr
können Wissenschaftsinteres-
sierte im Union-Kino in Neurup-
pin an einer kostenfreien Vor-
lesung teilnehmen.

„Glaubst Du noch oder bist
Du schon religiös?“ fragt Daniel
Vorpahl, wissenschaftlicher Mit-
arbeiter an der Universität Pots-
dam am Institut für Lehrgestal-

tung-Ethik-Religionskunde. Die
Präsenzstelle Prignitz bittet um
Anmeldung für die Veranstal-
tung unter:
www.praesenzstelle-prig-
nitz.de/termine/detail/neurup-
piner-hoersaal-wissen-fuer-alle

In der Dezembervorlesung des
Neuruppiner Hörsaals am 10.
Dezember ab 19 Uhr stellt Jo-
hannes Lindenmeyer, Professor
für Klinische Psychologie an der
medizinischen Hochschule
Brandenburg und langjähriger
Direktor der Salusklinik Lindow,
die Gefahr der Alkoholsucht bei
Jugendlichen in den Fokus. WS

Duales Studium in
regionalen Unternehmen
KyRitz. Zu einer Veranstaltung
zum Thema „Duales Studium
und Weiterbildung in regionalen
Unternehmen“ lädt die Präsenz-
stelle Prignitz in Kyritz Unterneh-
men für den 19. November ein.

Dabei geht es um solche Fra-
gen: Wie werde ich Praxispart-
ner im dualen Studium, welche
Fördermöglichkeiten bekom-
men Unternehmen bei der Qua-
lifizierung ihrer Mitarbeitenden
und welche berufsbegleitenden

Studienangebote und Weiterbil-
dungen gibt es im Land Bran-
denburg?

Die Veranstaltung findet am
19. November von 15 bis 17 Uhr
bei der Emslandstärke GmbH in
der Emslandstraße 1 (Zufahrt
über die B5) in Kyritz statt. Die
Teilnahme an dieser Veranstal-
tung ist kostenfrei. Es wird um
eine vorherige Anmeldung ge-
beten unter: www.praesenzstel-
le-prignitz.de/termine WS

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092

Landwirtschaft zum sehen,
fühlen, schmecken,
erlebe was du isst!!!

www.landgourmet-sarnow.de

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte

 Beratung und Erstellung von Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen

 Akquirieren und Begleitung ehrenamt-
licher Betreuer und Bevollmächtigte

 Weiterbildung für ehrenamtliche
Betreuer und Bevollmächtigte

Kontakt: Betreuungsverein Kyritz e.V.
Mühlenstraße 1 I 16866 Kyritz

Internet: www.betreuungsverein-kyritz.de
Telefon: 033971 - 5 67 00

„Tag der offenen Tür“
in der

Evangelischen Schule Neuruppin
Grundschule - Oberschule - Gymnasium

Regattastraße 9
am Dienstag, den 19.11.2024 ab 16.00 Uhr

Informationsveranstaltung zum Übergang in die
LuBK und Ü7 um 17.30 Uhr

Anmeldefristen Grundschule 30.11.2024
Gymnasium/Oberschule 13.12.2024
LuBK 5 12.02.2025

www.evangelische-schule-neuruppin.de

Bioladen natürlich & gesund leben
mit Waren aus der Region

Ab sofort nehmen wir eure
Weihnachtsbestellungen entgegen!

Egal ob Brot, Frische oder Trockenware.

Der letzte offene Verkaufstag ist am 20.12.24,
7. Januar der erste in 2025.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder
Enten und Gänse aus Kuhhorst.

Öffnungszeiten: Dienstag–Freitag von 9–17 Uhr

Johann-Sebastian-Bach-Str. 37, 16866 Kyritz
Tel.: 033971/300940 oder 0152/36637115

E-Mail: bioladen-kyritz@web.de

Abpackung:
25 kg unsortiert

Preis: 7,00 €/je 25 kg
Verkauf Mo – Fr: 8 – 12 Uhr
Agrargenossenschaft

Neustadt eG
Segeletzer Straße 26
Tel. 033970 - 13488

Verkauf von
Speisekarto ln
der Sorten:Belana - festkochend

Laura - vorw. festkochend

undVineta - mehlig

Abpackung: 25 kg unsortiert
Preis: 10,00 E/je 25 kg

Verkauf Mo.-Fr.: von 9.30 - 12 Uhr
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Gerade im Herbst sind Dahlien
ein Blühwunder und können
noch einmal die ganze Auf-
merksamkeit imGarten auf sich
ziehen. Während andere Stau-
den bereits schlapp gemacht
haben, sind sie teilweise noch
bis in den November hinein in
voller Blüte. Allerdings nur bis
zum ersten richtigen Nacht-
frost, der in den meisten Teilen
Brandenburgs inzwischen über
das Land gegangen ist und für

eine traurige Verwandlung ge-
sorgt hat: Seither sind im Dah-
lienbeet nur noch braune Stän-
gel und schlaffe, farblose Blü-
tenblätter zu sehen.
Dasbedeutet,dassesnunZeit

ist, die Dahlienknollen einzu-
wintern, denn wirklich tiefe Mi-
nusgrade würden sie nicht
überstehen. Das ist keine ganz
einfache Aufgabe. Die Knollen
der ursprünglich aus Mexiko

stammenden Pflanze
ausder Familie derKorb-
blütler sind ein wenig
anspruchsvoll. Sie mö-
genes trockenundkühl,
aber nicht zu kalt.
Wer mehrere Dah-

liensorten besitzt, be-
schriftet die einzelnen
Pflanzen knapp über

dem Boden. Dann werden die
Stängel eine Handbreit darüber
abgeschnitten. Um die Knollen
aus der Erde zuholen, sollte die-
se möglichst trocken sein, dann
löst sie sich leichter. Am besten
verwenden wir eine Grabgabel
und setzen sie vorsichtig mit et-
wasAbstandzurPflanzean.Wir
heben die Knollen an den abge-
storbenen Stängeln an und
schütteln die Erde ab.
Vor dem Umzug in das Win-

terquartier steht eine gründli-
che Kontrolle. Knollen, die
Krankheitsanzeichen zeigen,
werden aussortiert, bei Beschä-
digungenwerdendie schadhaf-
ten Stellen mit einem scharfen
Messer abgeschnitten. Für die
Überwinterung am besten ge-
eignet ist ein Keller mit Tempe-
raturen um fünf Grad Celsius,
eventuell auch eine Garage
oder ein Schuppen. Die Knollen
werden in eine mit Zeitungs-
papier ausgelegte Kiste ge-

packt. Bei einemsehr trockenen
Raumklima werden sie in leicht
feuchten Sand gelagert. Wäh-
rend der Wintermonate muss
dann der Sand gegebenenfalls
auch zwischendurch immer
wieder leicht angefeuchtetwer-
den. Das muss aber sehr spar-
samgeschehen, damit dieKnol-
len nicht faulen.
Im Frühjahr schließlich gilt es,

die ein wenig schrumpelig ge-
wordenen Knollen zumpassen-
den Zeitpunkt aus ihrem Win-
terschlaf zu wecken. In der Re-
gel gegenEndeApril können sie
direkt an eine sonnige Stelle ins
Freiland gesetzt werden, wobei
die Stielreste vom Vorjahr nach
oben zeigen sollten.
Noch besser ist es, die Pflan-

zen in der Wohnung in einem
Topf vorzutreiben, dann haben
sie einen Entwicklungsvor-
sprung und blühen früher.
Außerdem wird der zarte Aus-
trieb nicht so leicht eine Beute

für gefrä-
ßige Schnecken,
wenn er sich im geschützten
Quartier entwickeln kann. Die
Knollen erhalten beim Vorzie-
hen mehr Wasser als bei der
Überwinterung, vor allem nach
dem Austrieb. Ausgepflanzt
wird nach den Eisheiligen Mitte
Mai, wenn kein Frost mehr zu
erwarten ist.
Immer wieder passiert es,

dass auch bei einwandfrei aus-
sehenden Knollen im nächsten
Jahr kein Austrieb erscheint.
Das kann insbesondere dann
geschehen, wenn kein gut
temperierter Keller zur Verfü-
gung steht und das Ersatzquar-
tier zu warm, zu kalt, zu tro-
cken oder zu feucht ist. Davon
sollte man sich jedoch nicht
entmutigen lassen und es er-
neut mit der Dahlie versuchen.
Schließlich gehört sie zu den
prächtigsten unter den Blu-
men. net

Die Knollen der Dahlie
werden trocken und
kühl gelagert.

Winterruhe für die Dahlie
Die Knollen benötigen jetzt ein trockenes und kühles Quartier

Fotos: Adobe Stock/Andrea Obzerova, Adobe Stock/imamchits

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 16.11. bIs 22.11.2024

Ein Zwist wird im End-
effekt gar nicht so
schlimm sein, wie Sie es
zurzeit noch vermuten.
Darum wäre es verkehrt,
sich jetzt mit Selbstvor-
würfen zu quälen. Warten
Sie die Dinge ab!

Momentan werden Sie
das Gefühl nicht los, von
einer verpassten Gelegen-
heit zur andern zu rut-
schen? Das liegt an der
Tatsache, dass es Ihnen
an Ausdauer mangelt.
Stellen Sie das ab.

Jeder Schritt, den Sie jetzt
machen, wird Ihnen viel
leichter fallen, denn Sie
haben sich ein neues
Selbstbewusstsein ange-
eignet. Versuchen Sie
diese Woche, Ordnung in
Ihre Pläne zu bringen.

Der Anfang muss schon
stimmen: Tut er es nicht,
ist es besser, wenn Sie
sogleich wieder umkeh-
ren. Was man bislang zu
bieten hat, ist ja eher dürf-
tig. Fordern Sie das, was
Ihnen zusteht.

Geben Sie nicht zu früh
auf, auch wenn sich
dadurch verschiedene
Umstände die Chancen
auf einen guten Ausgang
verringern. Sie sind gut
drauf und lassen sich
trotzdem nicht irritieren.

Diese Woche sollte aus-
schließlich jenem Men-
schen gehören, zu dem
Sie eine so tiefe gefühls-
mäßige Zuneigung haben!
Sprechen Sie sich einmal
aus über all das, was
ungesagt blieb.

Eine neue Erfahrung gibt
Ihnen einen ebenso neuen
Impuls. Dieser dürfte Sie
nicht bloß bei der
Bewältigung eines Pro-
blems voranbringen. Er
wird auch sicher für
Abwechslung sorgen.

Falls es diese Woche
jemand darauf anlegen
sollte, Sie zu verunsi-
chern, so hätte derjenige
ein ziemlich leichtes Spiel.
Um Sie aus der Fassung
zu bringen, bedarf es jetzt
nämlich nicht viel.

Die kleingeistigen Einstel-
lungen eines Menschen
sind der Grund für dessen
missmutiges Auftreten.
Leider schaffen Sie es
nicht, diese Person an
Ihrer Lebensfreude teilha-
ben zu lassen.

Seien Sie so vernünftig,
wie man Sie gemeinhin
kennt, und vermeiden Sie
Abenteuer, die außer
einem hohen Risiko nichts
beinhalten! Das wäre zum
jetzigen Zeitpunkt wahr-
haftig unpassend.

Sie haben diese Woche
einen scharfen Verstand
und scheinen auch eine
glückliche Hand bei Ihren
Entscheidungen zu haben.
Im Job wollen Sie mit dem
Kopf durch die Wand, was
gar nichts bringt!

Sind Arbeiten schon län-
ger aufgeschoben wor-
den und jetzt liegt ein
Riesenberg vor Ihnen?
Bitten Sie jetzt auf jeden
Fall um Hilfe, ehe Ihnen
alles immer mehr über
den Kopf hinauswächst!
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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zünftige Beleuchtung und vor-
weihnachtlicheDüfte. Für Essen
und auch für warme Getränke
wird gesorgt. Wärmen kann
man sich außerdem noch an
einer Feuerschale. Der Alte mit
dem weißen Bart und dem ro-
ten Mantel wird die Kinder
schon mal testen, ob Gedicht
oder Lied schon „sitzen“. Die
Kinder werden hoffentlich
schon ein wenig beschenkt und
MamaundPapaoder auchOma
und Opa haben eine tolle Gele-
genheit, ein weihnachtliches
Foto der Kinder mit dem Weih-
nachtsmann zu schießen. So et-
was verschenkt sich immer gut
zum Fest.
Wie in den vergangenen Jah-

ren wird bei Einbruch der Dun-
kelheitmit einem„Countdown“
die Beleuchtung des Zaatzker
Weihnachtsbaumes eingeschal-
tet. Der Verein Landleben Zaatz-
ke e.V. freut sich als Veranstalter
auf viele Besucher. WS

Viele Kaminöfen
haben jetzt ausgedient
Die 2. Stufe der 1. Bundesimmissionsschutzverordnung (BImSchV)s tritt zum 1. Januar 2025 in Kraft
und damit muss spätestens jetzt gehandelt werden, falls die eigene Feuerstätte betroffen ist

OstpRignitZ-Ruppin. Was
ist an kalten Abenden gemütli-
cher als ein im Kamin flackern-
des Feuer?Doch für somanchen
Kaminofen heißt es bald: Der
Ofen bleibt kalt.
Die 2. Stufe der 1. Bundesim-

missionsschutzverordnung
(BImSchV)s tritt zum 1. Januar
2025 in Kraft und dies bedeutet,
dass alte Feuerstätten (Kachel-
und Kaminöfen), die bis Ende
März 2010 zugelassen wurden,
nur noch bis Ende des Jahres
2024 betrieben werden dürfen,
wenn sie den verschärften An-
forderungen nicht entsprechen.
Betroffen sind alle Kaminöfen,
Heizkamine und Kachelöfen mit
einer Typprüfung zwischen dem
1. Januar 1995 und dem
21.März 2010. Die gesetzlich
festgelegte Austauschfrist en-
det am 31. Dezember 2024.
Wurde die Feuerstätte nach

dem 21. März 2010 installiert –
also bereits ausgetauscht oder
neu angeschafft – muss nicht
gehandeltwerden. DieseGeräte
können nach dem aktuellen
StandderGesetzgebungauch in
Zukunft uneingeschränkt be-
trieben werden, informiert der
HKI Industrieverband Haus-,
Heiz- und Küchentechnik.
Da im Rahmen der Verord-

nungbereits seit gut zehn Jahren
vieleältere Feuerstättenausdem
Verkehrgenommenwurden,die
bestimmteVorgabennichtmehr
erfüllten, ist davon auszuge-
hen, dass jeder Ofenbesitzer
von seinem Schornsteinfeger

informiert wurde, wie es um sei-
ne Feuerstätte steht. Sollten
dennoch Unsicherheiten be-
stehen, ob der eigene Kamin-
ofen, Kachelofen, Heizkamin
oder Pelletofen die geforderten
Emissionsgrenzwerte erfüllt,
hilft ein Blick in die Datenbank
des HKI. Unter www.cert.hki-
online.de sind mehr als 7000
Geräte nach Hersteller und Ge-
rätenamen und deren wesentli-
chen Eigenschaften aufgelistet.
Selbstverständlich kann auch
der Schornsteinfeger zurate ge-
zogen werden, denn er hat die
Feuerstätte in seinem Kehrbuch
erfasst und führt regelmäßig
die vorgeschriebene Feuer-
stättenschau durch.

WELCHE MAßNAHMEN STE-
HEN ZUR AUSWAHL?

Ist die eigene Holzfeuerung
betroffen, erlischt die Be-
triebserlaubnis automatisch
zum Ende des Jahres. Diese
Feuerstätten müssen daher
bis Ende des Jahres stillgelegt
oder modernisiert werden.
Also entweder gegen eine

neues und modernes Gerät aus-
getauscht oder mit Emissions-
minderungsmaßnahmen nach-
gerüstet werden. Unter Minde-
rungsmaßnahmen verstehtman
den Einbau von Katalysatoren
oder Staubabscheidern. Je nach
Modell können Staubabschei-
der entweder im Rauchabzug,
im Schornstein oder an der
Schornsteinmündung installiert
werden. Insbesondere bei hand-
werklich aufwendig errichteten
Feuerstätten kann die Nachrüs-
tung die bessere Alternative zu
Abriss und Neuaufbau sein.

GIBT ES AUSNAHMEN?

Ja, einigeGeräte sind vonder Sa-
nierungspflicht ausgenommen.

Ältere Geräte, die in
Betrieb sind und
nachweislich bereits
der ersten Stufe der
BImSchV entspre-
chen, genießen Be-
standsschutz. Be-
standsschutz haben
ebenfalls Feuer-
stätten, die vor
1950 errichtet

wurden oder als einzige Heiz-
quelle einer Wohnung dienen.
Gleiches gilt für Kachelgrund-
öfen sowie nicht gewerblich ge-
nutzte Küchenherde in Privat-
haushalten und Badeöfen sowie
offene Kamine, die nur gele-
gentlichgenutztwerdendürfen.
Im Sinne der Umwelt sollte

man den Kauf einer neuen
Feuerstätte in Betracht ziehen.
Zumal moderne Geräte erheb-
lich effizienter arbeiten und
deutlich weniger Brennstoff be-
nötigen.
Nach Ablauf der Frist kontrol-

liert der Schornsteinfeger im
Rahmen der regelmäßigen
Feuerstättenschau die Umset-
zung und ist verpflichtet, bei
einem Verstoß den Ofen umge-
hend stillzulegen beziehungs-
weisedie zuständigeBehörde zu
informieren. WS

2 Alle Feuerstätten, die im Han-
del gekauft werden können, er-
füllen sämtliche gesetzliche Vor-
schriften und entsprechen dem
aktuellen Stand der Technik, so
dass sie auch in Zukunft uneinge-
schränkt betrieben werden dür-
fen. Gleiches gilt für alle Feuer-
stätten, die nach dem 21. März
2010 zugelassen wurden.

Wer ein loderndes Feuer im Ka-
minofen liebt, sollte spätestens
jetzt überprüfen, ob er seine
Feuerstätte auch künftig be-
treiben darf.
Foto: Adobe Stock/Nick Jackson

Adventsfest in Zaatzke
Am 30. November findet in Zaatzke
an der Kirche das Adventsfest statt

ZaatZke. Die Gemeinde
Zaatzke lädt für den 30. Novem-
ber zum diesjährigen Advents-
fest ein. Der 30. November ist ja
der Vorabend zum 1. Advent.
Daher beginnt der Nachmittag
um 16 Uhr mit einer kurzen An-
dacht sowie einem etwa ein-
stündigen vorweihnachtlichen
Konzert der Kinder der Kita
„Gänseblümchen“ und des
Zaatzker Chores in der festlich
geschmückten und beheizten
Kirche. In den vergangenen Jah-
ren war es sehr voll in der Kirche
und auch in diesem Jahr hoffen
die Veranstalter, dass die Sitz-
plätze knapp werden.
Am Ende dieser feierlichen

Veranstaltung wird der Weih-
nachtsmann erwartet, der sich –
nur für die Zaatzker – zeitig aus
seinem Palast am Nordpol nach
Zaatzke begibt.
Auf dem Vorplatz der Kirche

entsteht dann hoffentlich wie-
der ein festliches Flair durch

Zum Adventsfest am 30. November ist die Zaatzker Kirche wieder
weihnachtlich geschmückt. Foto: Veranstalter

Für Snacks
und Getränke
ist gesorgt

Eintritt frei!
Gleich anmelden:
maz-online.de/
energietag

oder

0331 2840-191

PRITZWALKER
ENERGIETAG
Wohnen. Komfort. Zukunft.

Profitiere
Experten

Wir machen Energiewende greifbar.
• Welcher Sanierungsbedarf besteht in Hinblick auf zukünftig
vorgegebene Effizienzklassen? Wir stellen die Möglichkeit eines
individuellen Sanierungsfahrplans und Fördermöglichkeiten vor.

• Photovoltaik und Wärmepumpe: Voraussetzungen, Möglichkeiten, Fördermittel
• Die digitale MAZ als moderner Alltagsbegleiter – in Fragen zur Energiewende
und noch vielem mehr.

14–17.30 Uhr (Einlass ab 13 Uhr),
Kulturhaus Pritzwalk

Sei dabei! 23.11.2024

Stelle mit uns die Weichen für
Dein nachhaltiges Zuhause.

von den
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pritzwalk. Beim Pritz-
walker Energietag am 23. No-
vember, präsentiert von der
Märkischen Allgemeinen, der
Volks- und Raiffeisenbank
Prignitz eG, von Vattenfall und
den Sanierungsstrate-
gen, gibt es Infor-
mationen rund
um Sanierung
und Finanzie-
rung. Vorab
sprachen wir
mit dem Ener-
gie- und Ver-
triebsexperten
Philipp Boros.

Die Energie-
wende berei-
tet vielen Eigenheimbesit-
zern Sorge, insbesondere
das angekündigte Ende der
Gasheizung. Gibt es auch
für alte, schlecht gedämm-
te Häuser Lösungen?
Philipp Boros: Ja, auch für äl-
tere, schlecht gedämmte Häu-
ser gibt es Lösungen. Hier
könnten sich beispielsweise
hybrideHeizsysteme anbieten,
also die Kombination vonWär-
mepumpe und einer Gas- oder
Pelletheizung, oder eine Luft-
Wasser-Wärmepumpe. Was
ich vor der Anschaffung eines
neuen Heizsystems immer
dringend empfehlen würde,
ist, mit einem unabhängigen
Energieberater zu sprechen.
Dieser kann zumBeispiel einen
individuellen Sanierungsfahr-

plan, kurz ISFP, für das jeweili-
ge Haus erstellen. Ein ISFP ist
eine Art großes Blutbild fürs
Haus. Der Energieberater
schaut dabei unter anderem,
welche Art von Heizung zum

Haus passt, und prüft,
welche weiteren
energetischen Sa-
nierungsmaß-
nahmen infrage
kommen.

DieWärme-
pumpe gilt als
teuer. Unter
welchen Be-
dingungen
lohnt sie sich?
Eine Wärme-

pumpe kann sich trotz der ho-
hen Anschaffungskosten loh-
nen, wenn eine Energiebera-
tung zeigt, dass das Gebäude
dafür geeignet ist. Denn eine
Wärmepumpe ist eine sehr ef-
fiziente Technologie: Aus einer
Kilowattstunde Strom werden
etwa vier Kilowattstunden
Wärme gewonnen. Dadurch
ist sie erheblich effizienter als
Öl- oder Gasheizungen. Mit
den derzeitigen staatlichen
Fördermaßnahmen von bis zu
70 Prozent ist eine Wärme-
pumpe am Ende tatsächlich
gar nicht so viel teurer als eine
neue Gasheizung – und dabei
ist sie auch noch effizienter,
was sich letztlich auch in der
Abrechnung widerspiegelt.
Das Ganze kombiniert mit

einer PV-Anlage und einem
Home Energy Management
System, kurz HEMS, führt zu
maximaler Energieeffizienz
und stellt sicher, dass die Im-
mobilie zukunftssicher und
nachhaltig aufgestellt ist. Für
mich ist eine Wärmepumpe in
Gebäuden, in denen man sie
einbauen kann, alternativlos.

Wie sieht ein Sanierungs-
plan aus, in den eineWär-
mepumpe eingebettet ist?
Als Erstes ist es natürlich wich-
tig, dass das Haus den An-
sprüchen einer Wärme-
pumpe gerecht wird,
sprich: Es müssen
laut Energieberater
oder ISFP alle Rah-
menbedingungen
für eine Wärmepumpe
erfüllt sein. Es gibt leider
immer wieder schlechte
Beispiele, wo Kunden
falsch beraten wurden
und in eine Wärmepum-
pe investiert haben, ob-
wohl die Voraussetzun-
gen gar nicht gegeben
waren, und die nun in
Häusern sitzen, die nicht
richtig warm werden.
Daran ist allerdings nicht
die Wärmepumpe
schuld, sondern die
schlechte Beratung. Eine
unabhängige Beratung
und ein ISFP sind die bes-
te Grundlage für eine
Entscheidung zur Wär-

mepumpe, die dann perfekt in
den Sanierungsplan eingebet-
tet werden kann.

Welche Rolle kann die
Photovoltaik spielen?
Photovoltaik spielt bei der
energetischen Sanierung eine

zentrale Rolle, da sie Hausbe-
sitzern ermöglicht, einen
Großteil ihres Strombedarfs
selbst zudeckenunddamit un-
abhängig von steigenden
Energiepreisen zuwerden.Ge-
rade in Kombination mit einer
Wärmepumpe kann eine
Photovoltaikanlage erhebliche
Vorteile haben, dennder selbst

erzeugte Solarstrom
kann direkt für die
Wärmepumpe ge-
nutzt werden. Auch
andere elektrische

Verbraucher im

PRITZWALKER
ENERGIETAG
Wohnen. Komfort. Zukunft.

Philipp Boros

Fotos: Knallbunt
& Edel, Adobe
Stock/Curios

„Auch für ältere, schlecht
gedämmte Häuser gibt es Lösungen“
Pritzwalker Energietag am 23. November: Interview mit dem Energie- und Vertriebsexperten Philipp Boros

wird er ihnen das Dach nen-
nen, ein Energieberater aus
der Heizungsbranche wird
Kunden zuerst zur Erneuerung
der Heizung raten. Zudem ist
es ratsam, die Sanierung früh-
zeitig zu planen, um von aktu-
ellen staatlichen Förderpro-
grammen zu profitieren. Stei-
gende Energiepreise und Kli-
maschutzauflagen machen
eine rechtzeitige Sanierung
sinnvoll, da sie langfristig Ener-
gie spart unddenWert desGe-
bäudes steigert. Optimal ist es,
wenn sich geplante Renovie-
rungen, Förderungen und
wirtschaftliche Vorteile durch
Einsparungen sinnvoll ver-
einen lassen.

Interview: Ulrich Nettelstroth

Haus wie Haushaltsgeräte
oder E-Ladestationen können
mit Solarstrom betrieben wer-
den. Die PV-Anlage kann mit
einem Stromspeicher kombi-
niert werden, der überschüssi-
ge Energie speichert und in
sonnenarmenStundenverfüg-
bar macht. Auch der Einbau
eines Heim-Energiemanage-
ment-Systems, kurz HEMS,
hilft dabei, Stromverbrauch
und -bedarf optimal zu steu-
ern. Insgesamt trägt die Integ-
ration von Photovoltaik dazu
bei, die Energiebilanz eines
Hauses erheblich zu verbes-
sern.

Wann ist der richtige Zeit-
punkt, eine energetische
Sanierung zu starten?
Der ideale Zeitpunkt ist häufig
dann gekommen, wenn ohne-
hin größere Renovierungen
oderModernisierungen anste-
hen – etwa Dachausbau, Fas-
sadenerneuerungen oder
Austausch der Heizungsanla-
ge.Auchhierkannder ISFPex-
trem helfen, welche Maßnah-
men wann sinnvoll sind und in
welcher Reihenfolge sie maxi-
malen Mehrwert in Sachen
Energieeffizienz bringen. Hier
ist aber darauf zu achten, ob-
jektive und unabhängige Ener-
gieberater mit dem Projekt zu
betrauen. Denn fragen Kun-
den einen Energieberater aus
dem Dachdeckerbereich, was
zuerst saniert werden sollte,

Pritzwalker
Energietag

Am 23. November findet
der Pritzwalker Energietag im
Kulturhaus Pritzwalk statt.
Um 14 Uhr geht es los, Ein-
lass ist ab 13 Uhr. Der Eintritt
ist frei. Es gibt Fachvorträge,
Podiumsdiskussion und na-
türlich auch einen Imbiss.
Anmeldung bitte unter
www.maz-online.de/energie-
tag oder per Telefon:
0331 / 2840191

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

keine Schläfrigkeit
am Folgetag

macht nicht
abhängig

wirkt rein
pflanzlich und ohne
Gewöhnungseffekt

mit hochdosiertem
Baldrian(wurzel-
extrakt)

FördertFördert
nicht nur das
Ein-, sondern
auch das

Durchschlafen1

Für Ihre Apotheke:
PZN 00499175

Stark für die Nacht

Nach links und rechts wälzen,
die Bettdecke zurechtrücken.
Die Gedanken kreisen wäh-
renddessen um den vergange-
nen Tag oder um das, was die
Woche noch bevorsteht. Rund
50 % der Deutschen kennen
es: Einschlafprobleme! Beim
Durchschlafen haben
sogar 70 % Schwie-
rigkeiten und wa-
chen nachts mehr-
mals auf.

Warum Schlafen
der Schlüssel zu
einem gesunden
Leben ist

Der menschliche Körper
vollbringt im Schlaf wahre
Wunder. Tagsüber sind wir da-
mit beschäftigt, eine konstante
Denkleistung zu erbringen und
den Blutkreislauf in Schwung
zu halten. Aber sobald wir ein-
schlafen, beginnt eine bemer-
kenswerte Erholungsphase für
Körper und Geist. Dann werden
beschädigte Zellen repariert,
Gewebe erneuert und Energie-
reserven für den nächsten Tag
aufgefüllt. Der Schlaf hat aber
auch erheblichen Einfluss auf
unsere Gehirnfunktion und
unser Gedächtnis. Während
wir schlafen, verarbeitet unser
Gehirn Informationen und Er-
fahrungen aus dem vergange-
nen Tag.

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre Folgen

Wer regelmäßig schlecht
und zu kurz schläft, muss im
Alltag z. T. mit unangeneh-
men Folgen rechnen: Die
Leistungs- und Gedächtnisfä-
higkeit kann abnehmen und die
Konzentration nachlassen. An-
dauernder Schlafmangel kann
aber auch zur Entwicklung
weiterer Krankheiten wie Blut-
hochdruck, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen oder Herzrhyth-
musstörungen führen. Auch das
Immunsystem kann geschwächt
werden und Erkältungen oder
Infekte befeuern.

Von Schlafmangel
zu Schlafgenuss: So finden Sie
in einen erholsamen Schlaf

Immer mehr Deutsche
besinnen sich zurück auf jahr-
zehntelange Erfahrung und die
wissenschaftliche Expertise, wenn

es um Schlafprobleme geht – mit
dem natürlichen Arzneimittel
Baldriparan (rezeptfrei, Apo-
theke). Seit fast 70 Jahren bringt
es Deutschland den Schlaf zu-
rück, und das auf ganz natürliche
Weise ohne Gewöhnungseffekt!
Baldriparan – Stark für die Nacht
enthält als erstes Arzneimittel
die höchste Dosierung von Bal-
drianwurzelextrakt am Markt.
Denn bekannt ist: Nur Baldrian-
Präparate mit extra hoher Dosie-
rung können bei Schlafstörungen
nachweislich helfen. Dabei be-
schleunigt das Arzneimittel nicht
nur das Einschlafen, sondern
fördert auch das Durchschla-

fen1. Das Präparat verändert den
natürlichen Schlafrhythmus nicht
und bewahrt die wichtige Tief-
schlafphase. Zugleich verursacht
es keine Müdigkeit am Folgetag,
sodass Schlafgeplagte wieder er-
holt in den Tag starten können.

„Baldriparan hilft mir super“
Im Netz findet man zahlrei-

che positive Erfahrungen mit
Baldriparan – Stark für die Nacht.
Eine begeisterte Anwenderin be-
richtet etwa: „Baldriparan hilft
mir super. Ich kann oft aus beruf-
lichen Gründen nicht gut schla-
fen und dann sind diese Tablet-
ten meine Rettung.“
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Die heilende Kraft des Schlafes
Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Wie wichtig guter Schlaf ist und was bei Ein- und Durchschlafproblemen wirklich helfen kann

› Beschleunigt das
Einschlafen, fördert das
Durchschlafen1

›Mit hochdosiertem
Baldrianwurzelextrakt

›Wirkt rein pflanzlich
und ohne
Gewöhnungseffekt

Medizin ANZEIGE
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Die Erinnerung an sie lebt in unseren Herzen
und so begleitet sie uns.

Für die herzliche Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen
und Geldgaben sowie persönliches Geleit zur letzten
Ruhestätte unserer lieben Mutter, Oma und Uroma

Ida Müller

In stiller Trauer
Wolfgang mit Familie
Ernst mit Familie

Heiligengrabe, im November 2024

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Frau Dr. Frahm und ihrem Team,

der Seniorenresidenz Prignitz „Haus Landsitz“ IV in
Sadenbeck, dem Bestattungshaus Günter Geyer, dem

Blumenladen Dunkelmann sowie Herrn Bergenthal für
seine tröstenden Worte in der Stunde des Abschieds.

Danksagung

Nichts ist schlimmer als ein Verlust,

den du ohne Worte hinnehmen musst.

Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann’s verstehen.

Jürgen „Charly“ Müller
* 25.12.1953 † 01.11.2024

Deine Frau Petra
Deine Kinder Michael und Stefanie
Deine Enkelkinder Jenny, Lea und Lya
Deine Mutter Ilse
Deine Schwester Elke
und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 22. November 2024, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Du wärst so gern bei uns geblieben,
doch Heilung war dir nicht beschieden.

Nun ruhe aus, du gutes Herz.
Du hast den Frieden, wir den Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter,

Oma, Tik Tak-Oma, Schwägerin und Tante

Anita Seide
geb. Golz

* 04.05.1942 † 31.10.2024

In stiller Trauer

Dein Jürgen
Die Kinder

Jörg, Carmen und Ines mit ihren Familien
sowie Verwandte, Freunde und Bekannte

Kyritz, im Oktober 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 29. November 2024, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen und
ganz gewiss an jedem neuen Tag.

In stiller Trauer

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Ahrend und Herrn Dr.
Metz sowie dem KMG Seniorenheim „Haus Fontane“
für die fürsorgliche Betreuung und Pflege, dem
Bestattungshaus Günter Geyer, dem Blumenladen
Dunkelmann, dem Veranstaltungsservice Lutter, dem
evangelischen Bläserchor der Kirchengemeinde
Wittstock sowie Herrn Pfarrer Schütt für die
liebevollen und tröstenden Worte zum Abschied.Richard Schröder

Wittstock/Dosse, im Oktober 2024
Die Kinder

Dietrich Bonhoeffer

Herzlichen Dank

Uwe Siebert
Wir bedanken uns

für die Begleitung zur letzten Ruhestätte,
für die lieben tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,

für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Spenden.

Danke auch der Rednerin Frau Weingart
und dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

Conny Siebert und Kinder

Kyritz, im Oktober 2024

Du bist nicht mehr da.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, meinem lieben
Papa, Sohn, Bruder, Enkelsohn, Schwiegersohn, Schwager, Onkel und Freund

* 4. Oktober 1986 † 7. November 2024

Schweren Herzens
Deine Cindy mit Ari

Deine Eltern Denise und Udo
Dein Opa Siegfried

Deine Brüder
Johannes, Martin mit Alexandra und Chrischi mit Nadine

Deine Schwiegereltern Marion und Frank
sowie alle Anverwandten und alle, die ihn gern hatten.

Christoph Scholz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Sonnabend,
dem 30. November 2024, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Königsberg statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Unfassbar!

Danksagung

In den schweren Stunden des Abschieds
durften wir noch einmal erfahren,
wieviel Zuneigung und Wertschätzung
unserer lieben Entschlafenen

Ingrid Buchert
entgegengebracht wurde.

Für die vielen Zeichen der
Anteilnahmen durch eine stumme
Umarmung, einen Händedruck, wenn
die Worte fehlten, durch Wort, Schrift,
Blumen, Geldzuwendungen und
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte
danken wir allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten
sehr herzlich.

Ein besonderer Dank gilt
dem Team der Arztpraxis Dr. med.
Schäfer für die jahrelange Betreuung,
dem AWO Seniorenheim Wittstock, der
Gaststätte Frommholz sowie Herrn
Schott für die tröstenden Worte und
dem Bestattungshaus Brüsehafer für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen der Hinterbliebenen
Die Kinder

Dossow, im November 2024

Danke

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre liebevolle anteilnahme auf so

vielfältige art und Weise zum ausdruck brachten.
abschied ist auch erinnerung.

Deshalb danken wir im Besonderen der Trauerrednerin
Frau Weingart und dem Bestattungshaus Brüsehafer

für die würdevolle abschiedsfeier.

Alfred Golomb
1934 - 2024

Im namen der Familie
Anette Abel

Wittstock, im november 2024

Nach kurzer schwerer Krankheit verließ uns mein geliebter Mann, Sohn,
Schwiegersohn, Bruder, Schwager, Onkel und Neffe

Frank Schmidtke
* 5. August 1961 † 7. November 2024

In stiller Trauer
Deine Gabi
Deine Mutti Ursula
Deine Schwiegermutter Waltraut
Dein Bruder Heiko und Mandy mit Kinder
Deine Schwägerin Carmen und Siegfried mit Kinder
Dein Schwager René und Regine mit Kinder
sowie alle Anverwandten und Freunde

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein bestimmte unser Leben.
Drum wird dies eine Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille im engsten Familienkreis statt.
Wulfersdorf, im November 2024

Wir bedanken uns bei allen für das persönliche Geleit, einen stillen Händedruck,
tröstende Worte und die Geldzuwendungen für das Hospiz " Haus Wegwarte".

Erinnerungen die unser Herz berühren,
gehen niemals verloren.

In lieber Erinnerung
Birgit Rühmland und Familie

Neustadt (Dosse),
im November 2024

Ina Leidig
geb. Lindemann
1938 - 2024

In den Stunden des Abschieds durften
wir noch einmal erfahren, wie viel Liebe

und Achtung unserer lieben

entgegen gebracht wurde.

Unser Dank gilt der Hausarztpraxis Reimer für die langjährige medizinische Betreuung
und der Diakonie - Sozialstation Neustadt (Dosse) für die unterstützende Hilfe.

Besonders danken möchten wir Herrn Pfarrer Haake, Frau Müller, der Gärtnerei Wunderlich
und dem Team von Bestattungen Raue für die würdige Gestaltung der Trauerfeier

sowie der Gaststätte Scheurell für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Glaube, Liebe, Hoffnung,
aber die Liebe ist die größere unter den Dreien!

Hiermit gebe ich bekannt, dass am Sonntag, dem 24.11.2024, um 14:30 Uhr für unsere liebe
Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin, Tante, Freundin und Bekannte

Wilhelma Agnes Dahlenburg

16909 Heiligengrabe OT Liebenthal, Liebenthaler Dorfstraße 50

Jörg Dahlenburg

Besonders eingeladen sind Monika, Reinhard, Anette, Fred, Kerstin mit Familie, Karsten und
Familie, Claudia mit Familie, Ron mit Familie, Schwägerin Anita mit Großfamilie, Bernd,
Cordula, Holger, Steffen, Sonja, Bernd, Tim, Toni, Marita Sägebart mit Großfamilie, Jürgen,
Stefanie mit Familie, Carina mit Familie, Herr Neugebauer Senior, meine liebe Frau Annerose
Dahlenburg geb. Müller, unser lieber Sohn Marcus Dahlenburg, mein Schwiegervater Kurt
Müller, meine liebe Schwägerin Anke Müller und Lebensgefährte Mathias Bork und ihre Tochter
Luisa, Onkel Helmuth und Tante Christel Rosengard aus Laaske, ihre Enkeltochter Anja und ihre
Mutter und Halbgeschwister Kathrin und Susann sowie von meinem Schwager Fred, der Bruder
Torsten mit Familie. Alle sind herzlich eingeladen, vor allem die Freunde aus Schmalkalden
Liebaugs mit Quaks, Cousine Kornelia Städke mit Kinder Sandra und Sabrina und Familie sowie
ihre Schwester Karin und Sohn mit Familie.

geb. Zander

am Ewigkeitssonntag zum Ende des Kirchenjahres in der Liebenthaler Dorfkirche die
Abkündigung unserer Mutter erwähnt wird, dazu lade ich alle ein.

Für alle Weltreisenden und Anreisenden ist gesorgt, auch für die Unterkunft.

* 27. Juli 1935 † 26. Januar 2024

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen und
ganz gewiss an jedem neuen Tag.

In stiller Trauer

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Ahrend und Herrn Dr.
Metz sowie dem KMG Seniorenheim „Haus Fontane“
für die fürsorgliche Betreuung und Pflege, dem
Bestattungshaus Günter Geyer, dem Blumenladen
Dunkelmann, dem Veranstaltungsservice Lutter, dem
evangelischen Bläserchor der Kirchengemeinde
Wittstock sowie Herrn Pfarrer Schütt für die
liebevollen und tröstenden Worte zum Abschied.Richard Schröder

Wittstock/Dosse, im Oktober 2024
Die Kinder

Dietrich Bonhoeffer

Herzlichen Dank

www.maz-trauer.de

Mit Ihrer
Trauer allein?
In unserem Forum
finden Sie Austausch mit
anderen Betroffenen.

WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Sie möchten Ihren Freunden, Bekannten
und Nachbarn den Verlust eines lieben
Menschen mitteilen?

Wir beraten Sie gern:

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN
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Inh. Monika Geyer

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.dewww.raue-bestattungen.de

Ob traditionell oder
außergewöhnlich –

Ihre persönlichen Wünsche liegen
uns immer am Herzen.

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Poststraße 3 · 16909 Wittstock/Dosse

( 03394/403 19 00
neu: Meyenburger Chaussee 24
Wir ziehen zum 23.11.24 um!

Schnell sein
zahlt sich aus.

Nur im November
bis zu

110€
sparen

Wissen, was das
Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen, telefonisch
0331 028 40 377 oder online bestellen

unter abo.MAZ-online.de/mazdigital24

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Jetzt online abschließen:
abo.MAZ-online.de/zugreifen

Meine MAZ.
Mein neues Tablet.
Mein Rückzahlungsbonus.

Das Jahresschlusspaket

Nur im November

80€
sparen

Mütter halten die Hände
ihrer Kinder
für eine Weile, aber ihre Herzen
für immer.

In stiller Trauer
Dietmar und Tine
Marita und Sven-Olaf
Anna und Ben
Justin
Miriam

* 23.03.1936 † 02.11.2024

Edeltraud Köhn
geb. Hintze

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutti und Oma

Die Trauerfeier findet am Samstag,
dem 23. November 2024, um 13.00 Uhr
in der Kirche in Breddin statt,
mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Aus unserem Leben
bist Du gegangen,
in unseren Gedanken
lebst Du weiter.

Wir nehmenAbschied von meinem lieben Mann
und unserem Papa

Karl-Heinz Andryssek
* 7. November 1945 † 8. November 2024

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Deine liebe Jutta

Deine Tochter Ann-Kathrin

Deine Söhne Mario, Michael und Marco

mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 6. Dezember 2024,

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof inWittstock statt.

Gasthof Zur Eiche
Schönermark

ALL YOU CAN EAT
am 01.12.2024 ab 12 Uhr
Es gibt verschiedene Fleischsorten

mit verschiedenen Beilagen

18,90 € pro Person

Nur mit Voranmeldung
Tel: 03397352192 /

01745133045

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Haushaltsauflösung (Hausflohmarkt)
am 17.11.24 in Fürstenberg/Havel,
Rheinsberger Str. 13, von 10 bis 15 Uhr.

Ich will michbei demhilfsbereitenEhepaar
sowie der Apotheke in der Lindenstr. Wit�
tenberge, für die Erstversorgung bei mei�
nem Fahrradsturz bedanken. Roswitha
Lüdemann

Maine Coon�Kitten ab sofort abzugeben
14 Wochen alt, 3x entwurmt
1x w dreifarbig/ 2x m schwarz/rot
Bitte telefonischmelden 01724152153

Ofenkacheln, Einfassungen u. Aufsätze
(historisch/ verschieden farbige Muster) zu
verkaufen. 0160/7957462

Verk. Brennholz Kiefer, in Scheiben ge�
schnitten, Anfuhr möglich.

(033 975) 50 327, ab 19 Uhr

Verk. 20 € Silberm. v. 2016�21, 29 Stk.,
1.100,� € 0174/3177646

MARDER�Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

TRAUERANZEIGEN BESTATTER
RESTAURANTS /
GASTSTÄTTEN

VERSCHIEDENES

MÖBEL / HAUSRAT
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Ramona, 45 Jahre, 1,60
m, Gärtnerin, ist schlank, hübsch,
natürlich, bescheiden, sehr herz-
lich und einfühlsam. Er sollte
kein Draufgänger, nett, zuver-
lässig und familiär sein, ein
Mann für das ganze Leben. Willst
Du mich kennen lernen, dann
rufe ganz schnell an. Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780; Nr. T 4962.

Ich Ursula, 73 Jahre, verwitwet,
mit schöner, schlanker Figur,
bin fürsorglich und liebevoll,
ich halte die Einsamkeit einfach
nicht mehr länger aus, ich mag
gemütliche Fernsehabende, ar-
beite gerne in Haus und Gar-
ten, fahre gut und sicher Auto,
bin nicht ortsgebunden und
würde Dich auch gerne be-
suchen um alles Weitere zu
besprechen. Ag. Kleeblatt
Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. KL 2954.

Martina, 63/163, verwitwet,
weibliche Figur mit großer Ober-
weite, fahre Auto, gute Köchin
und Hausfrau, suche ehrlichen
Freund, gern auch älter, besuche
Sie gern mit meinem Auto, bin
nicht ortsgebunden. Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. G 9659.

Mein größter Wunsch – Weih-
nachten nicht allein sein! Heinz,
Ende 80/178 verwitwet, lachende
Augen, sympathische Erschei-
nung, aufgeschlossen, hilfsbereit,
häuslich, liebevoll, unterneh-
mungslustig, naturverbunden,
suche nette Frau für eine harmo-
nische ehrliche Beziehung, ge-
meinsame Unternehmungen, Ge-
dankenaustausch und alles, was
zu zweit Spaß macht. Ich möchte
Vertrauter, Freund u. Partner für
Dich sein. Nur Mut! Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780; K 7041.

Junge Polizistin, Manuela, 37
J., schlank, zärtlich, treu, hübsch
und habe die Hoffnung trotzdem
fast aufgegeben. Erst bin ich heiß
umworben und wenn die Sprache
auf meinen kleinen Sohn kommt
ist alles aus. Irgendwo muss es
doch einen lieben Mann geben,
den ein liebes Kind nicht stört. Da
ich nicht ortsgeb. bin, könnten wir
bei Wunsch auch zu Dir ziehen.
Bitte sei so lieb und ruf an. Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800; Nr. 715854.

Roswita, bin 82 Jahre, spontan,
ehrlich, hilfsbereit, kein Oma Typ,
immer gut drauf, aufgeschlos-
sen, reise gern – nur nicht gern
alleine. Suche einen lieben Mann,
nicht fürs Schlafzimmer, aber für
Streicheleinheiten und mal ein
liebes Wort. Wenn Sie mobil sind
und Lust auf gemeinsame Unter-
nehmungen haben, dann melden
Sie sich bitte! Ag. Kleeblatt Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780;
Nr. KL 3447.

Michael, 43/184, Angestellter
bei einer bekannten Automarke,
kocht und lacht gern, ist Vater ei-
ner Tochter. Uns gibt es im Dop-
pelpack! Wir sind unternehmungs-
lustig, nur Du (gern mit zwei- oder
vierbeinigem Anhang) fehlst. Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800; Nr. G 9129.

Peter, Ende 30/180, Handwerks-
meister mit eig. Firma, spontan,
aufgeschl., unternehmungslustig,
sucht passendePartnerin für einen
gemeinsamen Neuanfang. Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800; Nr. G 9279.

Tischlermeister Jens, 56/182,
will meine Firma verkaufen und
sehne mich nach einer netten
Dame, die mit mir das Leben ge-
nießt. Du solltest ehrlich und un-
ternehmungslustig sein, so wie
ich und den Mut haben, Dich zu
melden. Ag. Kleeblatt Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780;
Nr. KL 3596.

Jürgen, 78 J., seit 5 Jahren
verw., ehemaliger Geschäftsmann
und attraktiver Kavalier, graume-
liert, aktiv, gesund und kein Opa-
Typ, mag Ausflüge, Sauna, Senio-
rensport, Stadtfeste, Essen gehen
und ist ein flotter Tänzer. „Ich wün-
sche mir so sehr das Glück, mit
einer lieben Frau noch viele Jahre
in Freundschaft und gegenseitiger
Achtung zu verbringen.“ Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. G 10116.

Es gibt nichts Schlimmeres, als
im Alter allein zu sein. Ich bin
Bernd, 62/183, verwitwet, mein
Einkommen erlaubt mir ein sor-
genfreies Leben, aber ich seh-
ne mich nach einer lieben Frau,
mit der man mal reden kann,
was Schönes unternehmen, raus
in die Natur, Spazierfahrten mit
dem Auto. Wann darf ich Sie zum
1. Treffen abholen? Bitte haben
Sie Mut, rufen Sie an! Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. KL 2795.

Herbert, 75 Jahre, Witwer, bin
ein zuverlässiger, lieber, verträg-
licher Mann, handwerklich ge-
schickt, naturverbunden mit Herz
und Humor, finanziell unabhän-
gig und fahre Auto. Ich wünsche
mir von Herzen eine nette Frau für
ein gemeinsames Lebensglück.
Bitte melde Dich! Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780; Nr. KL 3392.

Peter, Mitte 60/179, verwitwet,
sympathischer Handwerker, mit
breiten Schultern zum Anlehne,
gutaussehend, vielseitig interes-
siert, finanziell abgesichert möch-
te auf diesem Wege eine liebe
Frau fürs Leben finden. Welche
Frau liebt die Natur, gemeinsame
Unternehmungen und sucht ei-
nen treuen Partner. Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. G 9662.

Heidrun,Anfang60/165/55, Wit-
we, hübsch, zierlich, schlank,
blond, ehrlich, liebevoll, mit
Sinn für Haus, Garten, Landle-
ben, mit eigenem Auto, nicht
ortsgebunden. „Brauche weder
Weltreisen noch Party, mag das
einfache Schöne im Leben und
hoffe, ein gleichgesinnter Mann,
bis 70 Jahre, meldet sich bei
mir.“ Ag. Kleeblatt Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780;
Nr. G 6763.

Charmante Frau Ines, Mitte
50/163, mit langen Haaren, Es-
prit und Knistergarantie, sport-
lich aktiv und romantisch, sucht
den großen Jungen bis Ende
60 mit Herz für eine innige Ge-
meinschaft mit Nähe, Vertrau-
en und Zärtlichkeit. Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800; Nr. 1109489.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Erhältlich unter www.maz-online.de/shop

Erleben Sie Kunst und Organisation mit unserem

Kunst-Tischkalender & entdecken Sie Ihre

Umgebung mit tollen Landschaftsmotiven

und den passenden Wanderrouten Tisch-Kunstbildkalender

52 berühmteMeisterwerke

der klassischen Moderne, Spiralbindung,

Format 20,8 x 17,2 cm

14,95

Unsere Kalender 2025

Wand(er) Kalender mit Wanderrouten

auf der Rückseite, in 4 Varianten

(Havelland, Nuthe-Nieplitz, Hoher

Fläming, Picknickplätze), Spiralbindung

Format: 29,8 x 21cm, je 10€

10,00

WechselOHNEProbezeit
gesucht !Mechaniker m/w/d

www.dehn-automobile.deBerliner Str. 45, 16866 KyritzTel 0 152. 22 588 478
MAZ.Jetzt auch

beiWhatsApp!

QR-Code scannen oder
MAZ-online.de/whatsapp

www.vlh.de/rb/baerbel-oschmann

Regionalleiterin Bärbel Oschmann
Maxim-Gorki-Str. 57
16866 Kyritz
Tel.: 033971 866410
E-Mail: Baerbel.Oschmann@vlh.de

CONTROLLER/IN
M/ W/ D IN VOLLZEIT

30 Tage Urlaub
38 Std./ Woche
13. Monatsgehalt
betriebl. Altersvorsorge
Gleitarbeitszeit

Jetzt bewerben!

www.sw-pritzwalk.de

WIR SUCHEN DICH!100 ha Beregnungsfähiges Ackerland
mehrjährig zu verpachten
- 4-jährige Rotation a 100 ha
- Wasserrecht vorhanden
- Zum Gemüse- oder Kartoffelanbau geeignet
- Stärkefabrik Kyritz 10 km entfernt

PVA Landwirtschaftliche Produktion und Vertrieb
GmbH Bantikow

Ansprechpartner Herr Boetticher (0172 548 9003)
oder info@pva-bantikow.de

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

„Su. AGRAR- u.
FORSTFLÄCHEN
zum Kauf, bieten guten Preis.

 0172-3114695. adebar-agrar.de

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

WOCHENSPIEGEL-REISEMARKT

Der nächste Urlaub steht bereits vor der Tür?
Lassen Sie sich von unserem Reisemarkt
inspirieren. Von Usedom bis Bayern, von Spanien
bis Polen – entdecken Sie jetzt Ihr persönliches
Traumziel. Sie haben es sich verdient.

� Nichts versäumen!
Sie wollen auch im Urlaub wissen, was in der
Nachbarschaft passiert? Lesen Sie einfach das
ePaper des Wochenspiegels unter:
epaper.wochenspiegel-brb.de

Der Wochenspiegel wünscht
Ihnen einen schönen Urlaub!

IHREWOHLVERDIENTE

AUSZEIT?
...finden Sie in unseren Anzeigen.

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

!!!Ankauf Wohnwagen/ Wohnmobile
aller Typen. Bitte alles anbieten!

0173 / 30 89 395

Brennholz, ofenfertig, zu verkaufen.
Region Karstädt. (0174) 15 800 94

2 nette, junggebliebene, sportl. Herren
(65 bis Anf. 70 J.) gesucht, die uns zur
Silvesterparty begleiten. 0162"3099420

Junger Mann, Mitte 30, sucht Dich, zw.
25"35 Jahren. Ichwürdemich freuen, wenn
du dich unter 0174/7396279 meldest.

Reifer Ostprignitzer sucht gelangweilte
Frau (gerne auch älter) für kuschlige und
diskrete Treffen. (0162) 300 58 49

Perleberg Mila (34) und Alicia (32) " 2
hübsche Ladies, Spitzen"Service. F.N.

0162/5622440 rotlicht.de, sexnord.net

Frauen suchen Männer
für SEX"Affär"Partnerschaft
0155"60592175

Männl., 44J. sucht Sie, Raum OPR.
(0 151) 289 77 522

KLARA wieder da! Super sexy
und scharf! 0152"24112192

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.

(0 177) 500 67 00

STELLENANGEBOTEBEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

DISKRETE TREFFS

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

DIENSTLEISTUNGEN

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN

KFZ GESUCHE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

WOHNMOBILE /
−WAGEN

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

LÄNDLICHE ANWESEN

GARTEN
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KateRbow. Das zweite Kater-
bower Lichtfest findet am Sams-
tag, dem 30. November, am Ka-
terbower Kulturanger statt. Es
bringt das kleine idyllische Dorf
im Amt Temnitz zum Strahlen
und Leuchten. An verschiede-
nen Orten des Dorfes – zum Bei-
spiel an der Dorfkirche, am
Anger und am Wiegehäuschen
– werden künstlerisch-poetische
Licht- und Videoinstallationen
des Künstler Philipp Geist zu se-
hen sein.

Am morgigen Sonntag, 17.
November, findet der musikali-
sche Erlebnisnachmittag für die
ganze Familie „Goldberg-Fami-
ly“ ganz im Zeichen dieser legen-
dären Musik im Schlosstheater
Rheinsbergstatt.Ab14Uhrsteht

das spielerische Familienkonzert
„Ach, dachte Bach…“ mit dem
Berliner Aurum-Ensemble auf
demProgramm.DiedreiMusiker
Andreas Pfaff (Geige), Chang-
Yun Yoo (Bratsche) und Christian
Raudszus (Cello) wissen genau,

worauf es in einem Familienkon-
zert ankommt: Auf unterhaltsa-
me Weise präsentiert das sympa-
thische Trio ausgewählte Kanons
aus den „Goldberg-Variatio-
nen“. Sie erklären humorvoll
und mit pfiffiger Leichtigkeit de-

ren Besonderheiten und was die-
se Musik so aufregend macht.
Danach weiß jedes Kind, wie ein
Kanon funktioniert und was es
mitder sogenannten„Bach-Ton-
leiter“ auf sich hat. Und wenn
schließlich das Geheimnis rund
um den „Kraut und Rüben“-Ka-
non gelüftet ist, heißt es: Bitte
kräftig mitsingen!

Im Anschluss an das Konzert
geht es für die Kinder auch
handwerklich ins Reich der Klän-
ge – dann ist eigene Kreativität
gefragt: Begleitet von Mitarbei-
tern der Musikakademie Rheins-
berg bekommen die Konzert-
gäste von sechs bis zwölf Jahren
die Möglichkeit, Instrumente
wie Papprohrtrommel, Holzpfei-
fe oder Tamburin herzustellen.
Natürlich dürfen diese dann mit
nach Hause genommen wer-
den. Und während dieser kurz-
weiligen Bastelaktionen können
die Erwachsenen ab 15.30 Uhr
nochmals Bachs meisterliche
„Goldberg-Variationen“ erle-
ben – dann in einer Bearbeitung
für Streichtrio und ebenfalls mit
dem Aurum-Ensemble.

Karten für die Veranstaltung
im Schlosstheater gibt es noch
an der Tageskasse. Die Veran-
staltungen müssen nicht im Pa-
ket besucht werden. WS

Beim Programm „Goldberg-Fa-
mily“ nimmt das Aurum-En-
semble die ganze Familie mit
auf eine Reise durch die Musik
von Johann Sebastian Bach.
Foto: Lux Studio

Katerbow leuchtet!
Zum zweiten Mal lädt Katerbow zum Lichtfest ein:
am 30. November ab 17 Uhr

Das Lichtfest beginnt um 17
Uhr mit einem Konzert des Züh-
lener Chores „Queerbeat“ in
der Katerbower Dorfkirche.

Für Glühwein, Würstchen
und geselliges Beisammensein
im Lichterschein wird gesorgt.
Auch die Ölmühle „Luisenhof“
ist an diesem Tag bis 18 Uhr ge-
öffnet. WS

2 Der Eintritt zum Lichtfest ist
frei. Spenden für den Erhalt der
Kirche sind herzlich willkommen.

St. Cecilia – ein Lob auf die Musik
Sonderkonzert des Brandenburger Motettenchors am 17. November in der Marienkirche Kyritz
KyRitz. Zu einem Konzert mit
dem Motettenchor Branden-
burg lädt die Ev. Mariengemein-
de Ostprignitz für den morgigen
Sonntag, den 17. November, in
die St. Marienkirche Kyritz ein.
Das Konzert beginnt um 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den herzlich erbeten.

Mit dem Konzert des Bran-
denburger Motettenchores lobt
und dankt die Gemeinde der
Schutzpatronin der Kirchenmu-
sik, der heiligen Cäcilia von Rom.
Im Laufe der Jahrhunderte wur-
de sie zur Inspirationsquelle für
zahlreiche Kompositionen und
musikalische Vereinigungen.
Dieses Konzertprogramm wid-
met sich Werken, die direkt zu
ihren Ehren entstanden sind
oder mit den großen Lobpsal-
men in Verbindung stehen.

Das Programm umfasst drei
bedeutende Psalmvertonungen
von Heinrich Schütz für zwei ge-
mischte Chöre, das spätroman-

tische Chorwerk „There is sweet
music“ für acht Stimmen von
Edward Elgar, die große Kompo-
sition „Hymn to St. Cecilia“ aus
dem 20. Jahrhundert von Benja-
min Britten und abschließend
die Popballade „Saint Cecilia“
der zeitgenössischen Komponis-
tin Tine Fris-Ronsfeld aus dem
21. Jahrhundert.

Der Chor präsentiert ein ab-
wechslungsreiches Programm,
das nicht nur durch nahezu alle
wichtigen Musikepochen führt,
sondern auch die ganze Band-
breite der Musik in ihren Facet-
ten widerspiegelt. Die freudigen
und prachtvollen Klänge stehen
im Vordergrund, doch auch inti-
me, verzweifelte und zarte Mo-
mente kommen keinesfalls zu
kurz.

Die Leitung liegt bei Stadt-
und Domkantor Christopher
Skilton. An der Orgel sitzt Kir-
chenmusikdirektor Marcell Fla-
derer-Armbrecht. WS

„Goldberg-Family“
in Rheinsberg
Unterhaltsamer Familiennachmittag rund um Bachs
„Goldberg-Variationen“ mit dem Berliner Aurum-Ensemble

RheiNsbeRg. Sie gehören zu
den Sternstunden der Musikge-
schichte und sie sind ein buntes
Puzzle, das von großen und klei-
nen Ohren entdeckt werden
will: Bachs „Goldberg-Variatio-
nen“.

In Katerbow heißt es am 30. November zum zweiten Mal: Kater-
bow leuchtet! Foto: Gabriele Elstermann

Der Motettenchor Brandenburg bei einem Auftritt. Foto: Christopher Skilton

Bilderbuch-Montag
in der Bibliothek
KyRitz. Am 18. November fin-
det der nächste Bilderbuch-
Montag der Stadtbibliothek Ky-
ritz statt. Ab 15.30 Uhr präsen-
tiert Bibliotheksfledermaus Bal-
thasar das Bilderbuchkino „Ur-
mel schlüpft aus dem Ei“. Nach

der Geschichte gibt es noch eine
kleine Kreativ-Aktion für die Kin-
der. Der Eintritt ist frei. Zur besse-
ren Planung wird um Voranmel-
dung gebeten unter Tel.
033971 /85278 oder per E-Mail:
bibliothek@kyritz.de. WS

Budenzauber am 23. November
in der alten Brauerei
Dessow. Der vorweihnachtli-
che Markt „Budenzauber“ fin-
det am Samstag, dem 23. No-
vember, von 13 bis 18 Uhr auf
dem Innenhof der alten Des-
sowerBrauerei statt.VieleHänd-
ler sind dabei und bieten Weih-
nachtsdeko, Kerzen, Gebastel-
tes, Strickwaren, Käse, Marme-
laden, Räucherfisch, Leckeres

vom Grill und vieles mehr. Zur
Kaffeetafel erklingt Trompeten-
musik, ab 16 Uhr gibt es eine
Märchenstunde. In der alten
Schlosserei findet ein Lego-
Workshop statt. Ausklingen
wird der Markt gegen 18 Uhr mit
einem Fackelumzug. Die Des-
sower Interessengemeinschaft
lädt herzlich dazu ein. WS

Weihnachtskonzert mit Chorisma
NeuRuppiN.Der Kammerchor
Chorisma lädt am ersten Ad-
vent, dem 1. Dezember, ab 17
Uhr zu einer chorischen Ein-
stimmung auf die Weihnachts-
zeit in die Siechenhauskapelle

Neuruppin ein. Karten können
unter Tel. 0157/32445789,
gern auch per WhatsApp, oder
aber per E-Mail: chorisma-neu-
ruppin@web.de reserviert wer-
den. WS

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

(© Paul Hampton - stock.adobe.com)
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Tansania & Sansibar
Arusha - LakeManyara - SerengetiNationalpark -
NgorongoroKrater -Olduvai Schlucht - Sansibar

Ein Traum

von Afrik
a!

Erfüllen Sie sich mit uns Ihren Traum von Afrika! Erleben Sie die wilde Schönheit Tansanias
bei aufregenden Pirschfahrten durch die weltberühmte Serengeti, den Ngorongoro Krater
und den Lake Manyara Nationalpark. Besuchen Sie mit uns die „Wiege der Menschheit“ und
lassen Sie sich von der unbeschreiblichen Vielfalt der Tierwelt verzaubern - hier erleben Sie
Löwen, Elefanten, Giraffen & Co. hautnah in ihrem natürlichen Lebensraum. Genießen Sie an-
schließend Entspannung pur an den traumhaften Stränden Sansibars, der legendären Insel
im Indischen Ozean.

Inklusive
Linienflüge Berlin-Arusha und Sansibar-Berlin mit renommierter Airline / Inlandsflug
Arusha-Sansibar / 10 Übernachtungen/Vollpension in Hotels und Lodges der sehr gutenMit-
telklasse in den Nationalparks und auf Sansibar / All-inclusive-Verpflegung auf Sansibar/
WasserwährendderPirschfahrten /Deutsch- oder englischsprachigeReiseleitung
Eingeschlossene Highlights
PirschfahrtenundBesichtigungen inkl. EintrittsgelderundNationalparkgebühren /Besuch
einesMassai-Dorfes undOlduvai Schlucht / PTI-Reisebegleitungu.v.m.
Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: ab 5.599,–*

Reisetermin (12 Tage)
15.05.2025 – 26.05.2025
* inkl. Frühbucherrabatt von 200 € p.P. bei Buchung bis zum15.12.24

Haarlem - Keukenhof Lisse - Amsterdam -
Kampen - Deventer - Arnhem

Freuen Sie sich auf eine unvergessliche Flusskreuzfahrt. Es erwarten Sie spannende Stopps in
einigen der schönsten Städte Hollands, darunter das pulsierende Amsterdam, das charmante
Kampen, das historischeDeventer und das lebendigeArnhem. Ein besonders schönes Erlebnis
ist der Besuch des bekannten Keukenhofes in Lisse. Die einmalige Kulisse traditioneller und
moderner Gartenarchitekturwurde bereits von so berühmten Persönlichkeitenwie Bill Clinton
undder ehemaligenKönigin vonEnglandbesucht.

Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Haarlem und Busrückreise vom Schiff ab Arnhem / Kreuzfahrt
Haarlem-Amsterdam-Kampen -Deventer -Arnhem/5Ü/VPanBordderMS„DutchGrace“ in
einerAußenkabine jenachgebuchterKategorie
Eingeschlossene Highlights
5-Gang-Kapitänsdinner/ tägl.Live-Musik/Kofferservice/deutschspr.ReiseleitunganBordu.v.m.
Preise pro Person in Euro
Doppelkabine: ab 1038,–*
Reisetermin (6 Tage)
06.04.2025 – 11.04.2025
* inkl. Frühbucherrabatt von 150 € p.P. – limitiertes Kontingent

Mit Besuc
h

des

Keukenho
fs!

Viele Kabinenkategorien buchbar!
Komfort-Highlight:
Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Sichern Sie sich unsere
attraktiven Frühbucherrabatte!

Wunschleistungen pro Person in Euro
Einzelzimmer: + 769,-
Ausflug Stonetown&Gewürztour: + 95,-
Ballonfahrt: + 549,-

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH · HRB 15935 · Neu Roggentiner Str. 3 · 18184 Roggen-
tin/Rostock · USt.-ID: DE 355232125 in Zusammenarbeit mit PTI Panoramica

Wochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.
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